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Teilweise wurde das Trinkwassernetz 
durch das Hochwasser beeinträchtigt. 
Betroffen sind die nebenstehenden 
Orte. Trinkwasserproben in anderen 
Bereichen (alle Ortsteile „Dörfer“) 
zeigen eine unbedenkliche 
Trinkwasserqualität. 
 
Insbesondere muss in folgenden 
Straßen der Kernstadt nicht mehr 
abgekocht werden: 
 
-          Am Fichtenhain 
-          Am Herrenbusch 
-          Ashfordstraße 
-          Auf der Komm 
-          Bergstraße 
-          Blomendalstraße 
-          Bollenrathstraße 
-          Dr. Friedrich-Haass Straße 
-          Finkenweg 
-          Fougersstraße 
-          Garzweilerstraße 
-          Ginsterweg 
-          Graf-Gottfried Straße 
-          Gynettistraße 
-          Heinenstraße 
-          Heinz-Gerlach Halle 
-          Hennesweg 
-          Hubertusweg 
-          In der kleinen Otterbach 
-          Jakob-Katzfey Straße 
-          John-Wiles Straße 
-          Kentstraße 
-          Kölner Straße 35 – 65 und 90-172   
-          Linnerijstraße 
-          Ludger-Steinmann Straße 
-          Marquardstraße 
-          Mimi-Renno Halle 
-          Müllendorfstraße 

Kernstadt BAM außer 
den nebenstehenden 
Straßen 
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-          Nachtigallenweg 
-          Nöthener Straße 
-          Ochhermen 
-          Otterbach 
-          Realschule Bad Münstereifel 
-          Sebastian-Kneipp-Promenade 
-          Seniorenzentrum 
-          Sittardweg 
-          Sperlingsweg 
-          Sportwelt Schäfer 
-          St. Angela Gymnasium 
-          Stattler Straße 
-          Stephinskystraße 
-          Trierer Straße 
-          Uhlenbergwerg 
-          Von-Ayx-Straße 
-          Wielersbenden 
-          Willy-Brandt Straße 
-          Windheckenweg 
-          Zum Alten Gericht 
-          Zwentiboldstraße 

 

Blankenheim 
Dahlem 
Euskirchen 
Hellenthal 
Kall 
Mechernich 
Nettersheim 
Schleiden 
Weilerswist 
Zülpich 
 

 
 

Die Trinkwasserqualität ist unbedenklich, ein Abkochen ist nicht 
erforderlich. 
 
In einzelnen Ortslagen nehmen Sie ggf. einen leichten 
Chlorgeruch des Leitungswassers wahr. Dies muss Sie nicht 
beunruhigen. Das Wasser kann bedenkenlos für alle Zwecke 
genutzt werden. Die Desinfektion des Wassers wird ständig 
überwacht. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Bewohnern von Ortschaften, in denen das Abkochgebot neu aufgehoben wurde ist 
zu empfehlen, mit einer mindestens 15-minütige Spülung des Systems (alle Hähne / 
Brausen aufdrehen, WC Taste betätigen) letzte Reste des eventuell beeinträchtigten 
Wassers ablaufen lassen. 
Bei Warmwasser-Speichern diese Spülung ein weiteres Mal mit warmen Wasser 
durchführen, bis auch dieses Wasser ausgetauscht wurde. 



 
 

Maßnahmen wenn in Ihrem Wohnort Abkochen 
erforderlich ist („Abkochgebot“): 

 
 Trinken Sie Leitungswasser nur abgekocht.  

 

 Lassen Sie das Wasser einmalig sprudelnd Aufkochen und dann langsam über 
mindestens 10 Minuten abkühlen. Die Verwendung eines Wasserkochers ist aus 
praktischen Gründen zu empfehlen.  
 

 Die von Kaffeemaschinen entwickelte Temperatur ist nicht ausreichend, um im Falle 
einer Keimbelastung sicher abtötend zu wirken. 
 

 Waschmaschinen und Spülmaschinen sollten bei höchst möglicher Temperatur 
genutzt werden. 

 

 Nehmen Sie für die Zubereitung von Nahrung, zum Zähneputzen und zum Reinigen 
offener Wunden ausschließlich abgekochtes Leitungswasser oder abgepacktes 
Wasser.  

 

 Sie können das Leitungswasser für die Toilettenspülung und andere Zwecke ohne 
Einschränkungen nutzen. 
 

 Unwahr sind derzeit kursierende Informationen, wonach das Leitungswasser von Öl 
oder chemischen Stoffen kontaminiert wurde. Hierauf gibt es keinerlei Hinweise. 

 
In einzelnen Ortslagen nehmen Sie ggf. einen leichten Chlorgeruch des Leitungswassers 
wahr. Dies muss Sie nicht beunruhigen. Das Wasser kann wie oben beschrieben genutzt 

werden. Die Desinfektion des Wassers wird ständig überwacht. 

 
Fragen beantwortet Ihnen Ihr Wasserversorger, dessen Erreichbarkeit 

Sie dem Internet oder der Rechnung entnehmen können. 


